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Sehen und Gesehenwerden sind entscheidend für die Sicherheit 

70 Jahre „Licht-Test“-Monat Oktober: 
DEKRA Niederlassungen sind wieder dabei 

 Kostenlose Checks an allen DEKRA Niederlassungen bundesweit 

 Unfallrisiko bei Dämmerung oder Dunkelheit besonders hoch 

 Defekte oder falsch eingestellte Beleuchtung kann fatale Folgen haben 

Seit 70 Jahren ist der Oktober in Deutschland der „Licht-Test“-Monat. Wenn die 
Tage kürzer werden und mehr Fahrten bei schlechten Lichtverhältnissen 
stattfinden, kommt der Fahrzeugbeleuchtung eine noch größere Bedeutung zu. 
Höchste Zeit also für den kostenlosen Check im Rahmen der jährlichen 
Kampagne. Neben den Meisterbetrieben der Kfz-Innungen bieten auch die 
DEKRA Niederlassungen in ganz Deutschland den Service im Oktober an.   

„Defekte oder falsch eingestellte Beleuchtungseinrichtungen am Auto können das 
Unfallrisiko deutlich erhöhen und damit fatale Folgen haben. Sehen und 
Gesehenwerden gehören zu den grundlegendsten Voraussetzungen für sichere Fahrt 
bei schlechten Sichtverhältnissen“, sagt Guido Kutschera, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der DEKRA Automobil GmbH.  

DEKRA Experten prüfen beim Licht-Test gezielt die relevanten Komponenten: von 
Abblend- und Fernlicht über Nebelschlussleuchte und Blinker bis zu Brems- und 
Schlussleuchten. Der Check umfasst insgesamt neun Elemente der 
Fahrzeugbeleuchtung. Die DEKRA Fachleute geben auch Tipps zum Erkennen und 
Beheben häufiger Mängel und zur korrekten Einstellung der Scheinwerfer. 

„Im Herbst und Winter findet ein großer Teil des Straßenverkehrs, besonders mit Blick 
auf die Berufspendler, im Dunkeln statt. Umso wichtiger ist das Bewusstsein für die 
Notwendigkeit gut funktionierender Beleuchtung“, so der DEKRA Geschäftsführer. 
„Dass noch viel zu tun ist, zeigt die Statistik zur Hauptuntersuchung: Dort sind Mängel 
an lichttechnischen Einrichtungen nach wie vor am häufigsten.“ 

Bei fast jedem vierten Pkw (23,8 %), der zur Hauptuntersuchung vorgeführt wird, 
stellen die Prüfingenieure Mängel an lichttechnischen Einrichtungen oder anderen 
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Teilen der elektronischen Anlage fest, so die jüngste Statistik des Kraftfahrt-
Bundesamts. „Als Expertenorganisation, die sich seit mehr als 100 Jahren für die 
Verkehrssicherheit einsetzt, ist es uns deshalb wichtig, die Aktion Licht-Test aktiv zu 
unterstützen – nicht nur im Jubiläumsjahr“, erklärt Guido Kutschera. 

 

Weitere Informationen und den nächstgelegenen DEKRA Prüfstandort für den 
kostenlosen Licht-Test im Oktober finden Autofahrerinnen und -fahrer unter 
www.dekra.de/licht-test.  

Über DEKRA 

Seit mehr als 100 Jahren steht DEKRA für Sicherheit. 1925 mit dem ursprünglichen Ziel 
gegründet, die Verkehrssicherheit durch Fahrzeugprüfungen zu gewährleisten, hat sich DEKRA 
zur weltweit größten unabhängigen nicht börsennotierten Sachverständigenorganisation im 
Bereich Prüfung, Inspektion und Zertifizierung entwickelt. Heute begleitet das Unternehmen als 
globaler Partner seine Kunden mit umfassenden Dienstleistungen und Lösungen, um Sicherheit 
und Nachhaltigkeit weiter voranzutreiben. Im Jahr 2025 hat DEKRA einen Umsatz von 
4,4 Milliarden Euro erzielt. Mehr als 48.000 Mitarbeitende sind in etwa 60 Ländern auf fünf 
Kontinenten mit qualifizierten und unabhängigen Expertendienstleistungen im Einsatz. DEKRA 
gehört mit dem Platinum-Rating von EcoVadis zum besten 1 % der nachhaltigsten Unternehmen 
weltweit. 
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